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der Bourgeoisie für ein breites anti­
monopolistisches Bündnis zu gewin­
nen. Besonders im Kampf für Frie­
den, Abrüstung und Entspannung 
orientiert die Arbeiterklasse auf ein 
breites Bündnis, das alle politischen 
und sozialen Kräfte einbezieht, die 
sich aktiv für den Frieden einsetzen. 
(—*• antimonopolistische Demokratie) 
Im Prozeß der —► sozialistischen Re­
volution erlangt die B. eine histo­
risch neue Qualität. Im Staat vom 
Typ der —<■ Diktatur des Proletariats 
entsteht unter Führung der marxi­
stisch-leninistischen Partei, auf der 
Basis der sozialistischen Produk­
tionsverhältnisse eine vollkommen 
neue Klassen- und Sozialstruktur, 
die besonders durch kameradschaft­
liche Zusammenarbeit und gegen­
seitige Hilfe charakterisiert ist. Bei 
den grundlegenden politischen, 
ökonomischen, sozialen und ideolo­
gischen Umwälzungen erhalten die 
Bündnispartner der Arbeiterklasse 
eine sichere Perspektive als soziali­
stische Werktätige. Die B. konzen­
triert sich besonders darauf, die 
Bündnispartner in der gesellschaft­
lichen Entwicklung zu befähigen, 
ihre spezifischen Möglichkeiten 
auszuprägen. Mit der Konzentra­
tion auf die Hauptaufgabe, in ihrer 
Einheit von Wirtschafts- und So­
zialpolitik, wie sie sich seit Anfang 
der 70er Jahre in vielen sozialisti­
schen Ländern als wesensgleicher 
Prozeß bei der weiteren Gestaltung 
der —* entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft vollzieht, erlangen auch 
die spezifischen Beiträge der Bünd­
nispartner und damit auch die B. 
neue Dimensionen. Die B. vollzieht 
sich auf verschiedenen Ebenen. Sie 
umfaßt das Bündnis mit der —* 
Klasse der Genossenschaftsbauern 
(Klasse der Kolchosbauern), das 
wegen der objektiven Stellung der 
Genossenschaftsbauern das Kern­
stück des Bündnisses bildet, mit der 
Schicht der —» Intelligenz, mit den 
Handwerkern, Gewerbetreibenden 
und anderen —*• sozialen Gruppen

und Schichten. Eine wesentliche 
Seite ist die Mitarbeit aller in den 
Volksvertretungen sowie insgesamt 
die Zusammenarbeit im politischen 
System der sozialistischen Gesell­
schaft. Auch die Kontakte und Be­
ziehungen zu religiös gebundenen 
Menschen gehören zur B. Durch 
die Existenz mehrerer Parteien in 
einigen sozialistischen Ländern ist 
es erforderlich, im demokratischen 
Block aller Parteien und in den na­
tionalen bzw. vaterländischen Fron­
ten eng zusammenzuarbeiten. Ziel 
der B. im Sozialismus ist es, die Pro­
duktivkräfte zu entwickeln; die Pro­
duktionsverhältnisse zu vervoll­
kommnen; die gesellschaftlichen, 
kollektiven und persönlichen Inter­
essen in Übereinstimmung zu brin­
gen; Aktivitäten und Initiativen bei 
allen Werktätigen zu erzeugen, um 
die materiellen und geistigen Le­
bensbedingungen zu verbessern, die 
politisch-moralische Einheit des 
Volkes durch den immer engeren 
Zusammenschluß aller Werktätigen 
um die Arbeiterklasse und ihre mar­
xistisch-leninistische Partei zu stär­
ken. Im Sozialismus beeinflußt das 
Bündnis der Arbeiterklasse mit allen 
anderen Werktätigen wirksam sol­
che Prozesse wie die —» Annäherung 
der.Klassen und Schichten, die Annä­
herung von Stadt und Land sowie 
die körperlicher und geistiger Ar­
beit. —*■ Bündnis der Arbeiterklasse 
mit der werktätigen Bauernschaft —*■ 
Bündnis der Arbeiterklasse mit der 
Intelligenz

Bürgerkrieg: schärfste, bewaff­
nete Form des Kampfes zur Errin­
gung bzw. Wiedererlangung der 
Staatsmacht zwischen Klassen und 
sozialen Gruppen in einem Land. 
»In bestimmten Perioden scharfer 
ökonomischer und politischer Kri­
sen entwickelt sich der Klassen­
kampf zum unmittelbaren Bürger­
krieg, d. h. zum bewaffneten Kampf 
zwischen zwei Teilen des Volkes.« 
(Lenin, 11, S. 209) Typen und For-


